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Liebe Mitglieder unserer beiden Pfarrgemeinden!

Wir leben in einer verrückten Zeit: Corona plagt noch 
immer die Menschheit, dann der unselige Krieg, unter dem 
die Menschen in der Ukraine leiden, und der auch bei uns 
so vielen Menschen Angst macht. Die Kosten für 
Lebensmittel und Energie steigen und steigen, und 
schließlich kommen noch all die persönlichen Ängste und 
Sorgen dazu, die jeder von uns so hat.

Es könnte einem der Mut und die Hoffnung schwinden, weil 
wir all dem ausgeliefert sind und nichts daran ändern 
können. Es braucht gerade in so einer Zeit immer neu 
Trost, Ermutigung und Zuversicht. Denn sich von diesen 
Zuständen so beeinflussen zu lassen, dass man vor lauter 
Angst vergeht, bringt uns ja nicht weiter.

Hoffnung und Zuversicht können wir aus unserem christlichen Glauben 
schöpfen, besonders auch aus der Botschaft des Weihnachtsfestes, auf das wir 
in diesen Tagen mit großen Schritten zugehen. Gott hat sich in dem Kind von 
Bethlehem uns Menschen zugewandt. Er ist in diese Welt gekommen, wo 
Menschen Not leiden und Angst haben, wo Menschen nicht wissen, wie sie ihr 
tägliches Leben meistern sollen. Gott hat sich in Jesus nicht gescheut, unser 
menschliches Schicksal zu teilen.

Dieser Glaube an die Botschaft von Weihnachten löst zwar nicht einfach unsere 
Probleme, aber er schenkt Hoffnung und Zuversicht und kann uns die Kraft 
geben, in dieser schwierigen Zeit unser Leben zu bestehen.

Hilfe dabei kann auch das Gebet sein: das persönliche und das gemeinsame. 
Auf einigen Seiten unseres Pfarrbriefes werden Sie daher verschiedene 
Gedanken zum Thema „Beten“ finden.

Mit unserem Weihnachtspfarrbrief möchten wir Sie über zahlreiche Gottesdienste 
und Veranstaltungen informieren, die erfreulicherweise im zu Ende gehenden 
Jahr wieder in unseren beiden Pfarrgemeinden stattfinden konnten.

Den Mitgliedern unserer Gremien und Gruppen möchten wir ein Dankeschön 
und Vergelt`s Gott sagen für die Zeit und Mühe, die sie ehrenamtlich investiert 
haben, um das Leben unserer Pfarrgemeinden zu gestalten.

Wir laden Sie herzlich zur Mitfeier der Gottesdienste an den Weihnachtstagen 
in unseren Kirchen ein und wünschen Ihnen von Herzen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und Gottes Gnade für das Neue Jahr 2023.

Mögen Sie weiterhin gesund bleiben und behütet unter Gottes Segen!

Karl­Peter Aul Christina Walk
Seelsorger Gemeindereferentin

Ryszard Bojdo Dieter Hummel
Pfarradministrator Pfarrer in Ruhe

Wolfgang Günther – Kassel  Andreas Sinsel – Kassel
Jochen Künzinger – Wirtheim Christoph Simons – Wirtheim

Pfarrgemeinderat Verwaltungsrat
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Auch dieses Jahr wird der  Advent  als 
 „Herbergssuche“ gestaltet.  Die Krippe­
Figuren „Maria und Josef“ werden auf den 
Weg gebracht und gehen so von Tür zu 
Tür. Jeden Abend kehren sie bei anderen 
Menschen ein.  Gegen 18.00 Uhr werden 
sie in den  Höfen mit adventlichen Texten, 
Gebeten und Liedern in Empfang 
genommen. Hierzu sind auch Sie herzlich 
eingeladen!

Jeder Mitfeiernde hat hier die Möglichkeit 
jede Freude,  jeden  Dank und alle großen 
und kleinen Bitten aufzuschreiben und in 
eine verschlossene Box zu stecken oder an 
eine Schnur zu hängen.
 Maria und Josef bleiben bis zum nächsten 
Abend in dem Haus, dessen Tür sich 
geöffnet hat. Wenn sie am nächsten Tag 
weitergehen, nehmen sie die Box/Schnur 
 mit unseren Anliegen mit und bringen sie 
Weihnachten  zur Krippe. 

Herbergssuche

Advent in den Höfen ­ lebendiger Adventskalende
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Krabbelgruppe Kassel

Hallo,
wir sind die Eltern und kommen mit unseren Babys und Kleinkindern zur 
Krabbelgruppe, welche sich seit Anfang Oktober 2022 immer donnerstags von 
9:30 ­11:30 Uhr in unserem Gruppenraum im Jugendheim treffen.

Hier sind unsere Eindrücke:

Beschreibung aus der Sicht des Kindes:

In der sicheren Bindung mit meiner Mama kann 
ich in der Krabbelgruppe den Liedern lauschen, 
Bewegungen nachmachen, mir die Melodie 
merken und so die Sprache und deren 
Bedeutung verstehen. Ich kann mich bewegen, 
egal ob Bällebad, Rutschfahrzeug, Wippe oder 
Trampolin. In der Kinderküche spiele ich meinen 
Alltag zuhause nach, und beobachte andere 
Kinder oder spiele mit ihnen.
In der Krabbelgruppe kann ich andere 
Spielzeuge erkunden und mit meiner Mama 
erste Puzzles puzzlen, Legespiele legen und 
Formen erkennen. Meine Mama hilft mir auch bei 
Farben und Bastelmaterialien. Ich erspüre mit 
allen meinen Sinnen und kann groß werden in 
der Gemeinschaft. 

Aus der Sicht der Mutter:

Mein Kind kann hier von und mit anderen 
Kindern lernen. Durch die Kinderlieder und 
Spiele, bekommen wir auch Anregungen für 
zuhause. Mein Kind lernt andere Kinder im 
gleichen Alter kennen und auch ich komme 
ins Gespräch. Wir erleben hier eine offene, 
kontaktfreudige, freundliche Gemeinschaft, in 
die wir uns gerne einfügen. 

Sei auch DU gerne dabei. 

Ansprechpartnerin und Gruppenleiterin ist 
Elena Sass 0176 21468269
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In diesen Tagen bleib ich gern zu Haus,
geniesse Wärme und den alten Brauch,
öffne täglich mir ein neues Türchen

am Adventskalender mit den Schnürchen.
Ich schlürfe heissen Tee und warte sehnlichst
auf's Christkind und den ersten Schnee. 

© Monika Minder
Um sich die Wartezeit auf Weihnachten zu versüßen, haben 34 Kinder aus 
unserer Gemeinde im Rahmen der diesjährigen Adventskalenderaktion der 
Gruppenstunde ihren eigenen Schneemann­Adventskalender aus 
Butterbrottüten gebastelt.
Auch dieses Jahr möchten wir einen großen Dank an Herrn Eckart vom REWE 
Markt in Kassel aussprechen, der uns finanziell bei der Befüllung der Türchen 
unterstützt hat.

Ihnen und euch allen wünschen wir frohe & gesegnete Weihnachten sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Liebe Grüße von den Gruppenstundenkindern 
und ihren Leiterinnen

Julia Rüthel & Vanessa Jackel
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Pfarrgemeinderat St. Johannes Nepomuk 
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Arbeitskreise Missio und Senioren, die kfd und der Eine Weltladen Kassel

Missio­Cafe am 23.10.2022

 Zum 1. Missionscafe nach zwei Jahren Corona­Pause hatten am 23.10.2022, 
dem Sonntag der Weltmission, die kfd und der Pfarrgemeinderat Kassel 
eingeladen.

Die vielen Kaffeegäste hatten neben der großen Kuchenauswahl noch die 
Möglichkeit, sich die frisch gebackenen Waffeln mit oder ohne Kirschen und 
Sahne der Messdiener munden zu lassen. Im Vorraum des Pfarrheims bot 
traditionell der „Eine Welt Laden“ neben seinen fair gehandelten Produkten 
auch Grablichter an.

Mit dem Erlös von ca. 600,­ € kann z.B. bei nachfolgen Projekten geholfen 
werden :

• 35 Euro tragen dazu bei, einen Geflüchteten vier Wochen lang mit 
Lebensmitteln zu versorgen.

• 110 Euro helfen, Ausstattung fur den Berufseinstieg (Backofen, 
Nähmaschine) zu finanzieren.

• 450 Euro pro Jahr kostet eine zweijahrige Berufsausbildung zur Bäckerin 
oder zum Schneider. 

Pfarrgemeinderat St. Johannes Nepomuk 
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Seniorenausflug am 20.10.2022, bei herrlichem Herbstwetter

Am 20.10.2022 starteten die Senioren der Pfarrgemeinden Kassel und 
Wirtheim nach zweijähriger Pause zu ihrem traditionellen Ausflug. Erstes Ziel 
der Nachmittagsfahrt war die Pfarrkirche in Mernes, hier wurde der 
Früchteteppich mit dem diesjährigen Motiv der Schlüsselübergabe an Petrus 
bewundert und eine kleine Andacht gefeiert. Anschließend fand der Ausflug im 
„Cafe Waldfrieden“ in Bad Orb bei Kaffee und Kuchen seinen gemütlichen 
Abschluss.

Pfarrgemeinderat St. Johannes Nepomuk 
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Kasseler Pfarrfest 2022
Wie schön, dieses Jahr konnten wir wieder Pfarrfest im großen Rahmen feiern! 
Und das tun wir ja seit bereits 50 Jahren!

Pfarrer Aul eröffnete den Tag  mit einem Festhochamt in 
unserer Pfarrkirche. Danach gab´s den ganzen Tag buntes 
Programm und Kulinarisches rund ums Pfarrheim.
• der Weltladen feierte 25+1 Jahre
• Küche und Bratstelle ließen keine Wünsche offen
• Matthias Habermann unterhielt die Gäste musikalisch
• für die Kinder gab´s eine Spielwiese im Pfarrgarten,
   Riesensandkasten, Kinderschminken und Malwettbewerb
• bei der Tombola gingen 600 Preise über die Theke
• die Messdiener verkauften Crêpes und alkoholfreie
   Cocktails: der Erlös von 400€ konnte so einem Missio­
   Projekt für junge Mädchen in Kenia gespendet werden
• die Original Kasseler Musikanten gaben Egerländer
   Blasmusik zum Besten
Dank zahlreicher fleißiger Hände, Kuchenspenden, 
Preisspenden, musikalischer Auftritte und natürlich vieler 
Gäste war es ein rundum gelungenes Pfarrfest!! 
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kfd Kassel

Endlich konnten wir in diesem Jahr die Maiandacht an 
unserer Grotte wieder feiern und zahlreiche Frauen und 
Männer nahmen daran teil.

Auch die von der kfd mitgestalteten Gottesdienste und Andachten in der 
Pfarrkirche fanden wieder statt.

So freuen wir uns auf den Weltgebetstag ( Partnerland Taiwan )am Freitag, 
den 3.3. 2023.

Das Leitungsteam der kfd Kassel wünscht eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und ein gesundes, friedliches neues Jahr

Gott lasse dich ein gesegnetes Weihnachtsfest erleben. 

Gott schenke dir die nötige Ruhe, damit du dich auf 
Weihnachten und die frohe Botschaft einlassen kannst. 

Gott nehme dir Sorgen und Angst 
und schenke dir neue Hoffnung. 

Gott bereite dir den Raum, den du brauchst 
und an dem du so sein kannst, wie du bist. 

Gott schenke dir die Fähigkeit zum Staunen 
über das Wunder der Geburt im Stall von Bethlehem. 

Gott mache heil, was du zerbrochen hast 
und führe dich zur Versöhnung. 

Gott gebe dir Entschlossenheit, Phantasie und Mut, 
damit du auch anderen Weihnachten bereiten kannst. 

Gott bleibe bei dir mit dem Licht der Heiligen Nacht, 
wenn dunkle Tage kommen. 

Gott segne dich und schenke dir seinen Frieden.
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27.03. Joshua Beck
07.05. Runa Marlin Preus
22.05. Carl Weigand
20.06. Lea Werner
27.08. Hailey  Siebert
03.09. Saya Mock

2022                 Taufen  ­  Trauungen  ­  Beerdigungen                 2022
Kassel

Gottes Segen für die Zukunft wünschen wir 
neun neuvermählten Paaren:

14.05. Katrin Günther und Sebastian Ziegler
09.07. Franziska Müller und Lukas Schmidt
23.07. Melissa Kraus und Christian Wolf
29.07. Alice Chalupa und Matthias Rühl
27.08. Denise Schmidt und Nico Siebert
24.09. Jennifer Reitz und Maximilian Becker
14.10. Michelle Zöller und David Stenzel
15.10. Monika Reitz und Joachim Jöckel
29.10. Malwina Imgrunt und Alexej Imgrunt

Am 30. April und am 1. Mai haben 22 Kinder erstmals an der 
Eucharistiegemeinschaft unserer Pfarrgemeinde teilgenommen.

Alte und kranke Gemeindemitglieder haben die Hauskommunion 
empfangen und Schwerkranken und Sterbenden 

wurde die Krankensalbung gespendet.

Leider haben 13 Mitchristen durch Austritt die Gemeinschaft 
der Kirche und unsere Pfarrgemeinde verlassen.

Im Gebet verbunden sind wir mit 18 Mitchristen, die im Sterben ihr 
Leben in die Hände ihres Schöpfers zurückgegeben haben:

29.12. Else Schum (2021)
07.02. Ferdinand Amend
09.05. Doris Staab
24.05. Anna Reitz
08.06. Paula Weber
22.06. Lea Werner
14.07. Walter Strauß
17.07. Karlheinz Müller
16.08. Tilly Reitz

Wir freuen uns über 11 Kinder, die durch das Sakrament der Taufe 
in die Gemeinschaft unserer Kirche aufgenommen wurden:

24.08.  Anna Hofstätter
10.09. Maria Stock
22.10. Rosel Grosser
23.10. Anni Köhler
24.10. Gertrud Förster
06.11. Willi Reitz
18.11. Leo Stock
21.11. Edmund Staab 
28.11. Ria Maiberger

04.09. Leo  Koch
10.09. Mathilda Fijnaut
01.10. Maximilian Rack
08.10. Antonia Maria Rozanski
22.10. Luis Jackel
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KAB St. Johannes Nepomuk Kassel

Weihnachten ist…

Umkehr

aus Angst und Verunsicherung,

aus Unterdrückung und Trauer

auf den Weg zu Gerechtigkeit und Frieden

Aufbruch

Zu Versöhnung und Gemeinschaft

Zu Freude und Heil

In eine neue Welt,

in der Gott Mensch

und die Welt menschlich ist.

Unsere Ukraine­Solidaritäts­
veranstaltung am 6. März war ein 
wichtiges Zeichen der Bieber­
gemünder Bevölkerung, dass wir 
den Angriffskrieg durch Russland 
verurteilen. Es wurde dazu 
aufgerufen, dem leidenden 
ukrainischen Volk zu helfen, wo 
wir können. 

Im Jahr 2022 konnten wir als KAB­Gemeinschaft, trotz Corona, wieder 
weitestgehend in unser normales Vereinsleben zurückkehren. Unser 
Jahresprogramm konnte, wenn auch teilweise in einem kleineren Rahmen, 
wieder durchgeführt werden. 

Eine Thematik beschäftigt uns als KAB wie auch die ganze Welt in diesem Jahr 
besonders. Der Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine, mit seinem 
tausendfachen Leid für die dortige Bevölkerung und den großen 
Flüchtlingsströmen, macht uns fassungslos und traurig. Dies fordert auch uns 
als KAB, zu unterstützen, zu helfen und für den Frieden und das Ende des 
Krieges – nicht nur in der Ukraine ­ einzutreten und zu beten. 

In diesem Sinne wünscht eure KAB

ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest

und für das Jahr 2023 Gottes reichen Segen.

Hoffnung

Auf das, was uns verheißen ist:

„Das Volk, das im Dunkeln lebt,

schaut ein großes Licht.“

                       Jesaia, 9,1.
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Am 7. Mai – Fußwallfahrt nach Maria Buchen – Um 5 Uhr ging es in Kassel 
los und bei bestem Wetter konnte Pfr. Aul – der den Gottesdienst mit­ 
zelebrierte – 35 Frauen und Männer vor der Wallfahrtskirche begrüßen. 

Der Maigottesdienst in der Grauen Ruh wurde ausnahmsweise am 15. Mai 
­ nach der großen Renovierung der Kapelle 2019 ­ gefeiert. Die KAB Kassel 
und Wirtheim hatte zum Gottesdienst, verbunden mit der Bitte um Gottes 
Segen für die restaurierte Waldkapelle, eingeladen. 

Endlich ging es wieder mal weg – 
Ziel der Mehrtagesfahrt im Juni 
war Salzburg, die herrliche 
Alpenwelt Ostbayerns ­ das 
Berchtesgadener Land. Stationen 
waren eine Stadtführung in 
Salzburg, der herrliche Königssee 
mit einem Gottesdienst in der 
berühmten Kirche St. Bartholomä, 
den unser Pfarrer Karl­Peter Aul mit 
uns feierte.

Am letzten Septemberwochenende feierte unsere KAB nach 2jähriger Pause 
wieder ihr traditionelles Bratfest. Nach dem Gottesdienst kamen ganz viele 
auf den Festplatz vor dem alten Clubhaus des TSV08. Musikalisch umrahmt 
von Matthias Habermann war das Fest, bei Kreuzbergbier, Hackbraten und 
reichhaltigem Kuchenbuffet, sehr gut gelungen.

Die Frühjahrs­ und Herbstkleidersammlungen, der Erlös dient sozialen 
Zwecken, wurden in bewährter Weise durchgeführt.

Unsere Montagsläufer – bei Wind und Wetter unterwegs – starten um 10 Uhr 
in der Taunusstraße und tun etwas für die Gesundheit und die Kommunikation. 

Nach den Corona­Einschränkungen hatten alle Veranstaltungen eine wichtige 
Gemeinsamkeit – man konnte sich wieder unterhalten, kommunizieren 
GEMEINSAM was unternehmen … das hatten wir auch in der KAB vermisst.  

Für das Jahr 2023 sind folgende Termine geplant:

• 26. März – Misereor Fastenessen im Pfarrheim

• 22. April ­ Frühjahrskleidersammlung "AKTION EINE WELT"

•   1. Mai ­ Gottesdienst in der Grauen Ruh

• 13. Mai ­ Fußwallfahrt nach Maria Buchen

• 24. Sept. ­ Bratfest am Sportplatz

• 14. Okt. ­ Herbstkleidersammlung "Schützt mein Leben" 

• 17. Dez. – Senioren­Nachmittag im Advent

Zu unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich 
eingeladen ­ gerne auch Nichtmitglieder. 

Weitere Infos: www.st­joh­nepomuk­kassel.de/lebendige­gemeinde/kab.html 
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„Beten heisst nicht, sich selbst reden hören. Beten heisst:
 Stillewerden und Stillesein und Hören, bis der Betende Gott hört.“

Sören Kierkegaard

Weihnachten: Das Fest des Friedens und der Versöhnung! 

Eine immer wiederkehrende Hoffnung. 

Möge sie täglich wahr werden ­ durch uns und mit uns!
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So 18.12. VIERTER ADVENTSSONNTAG

Ka 10.30 h Sonntagshochamt als Jubiläumsgottesdienst
des Gesangvereins Harmonie Kassel

Wi 10.30 h Sonntagshochamt

Mo19.12. Montag der vierten Adventswoche

Ka 17.30 h Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo (bis 19.00 Uhr)

Di 20.12. Dienstag der vierten Adventswoche

Ka 17.30 h Rosenkranzgebet
18.00 h Abendliche Roratemesse

Wi 17.30 h Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo (bis 18.30 Uhr)

Mi 21.12. Mittwoch der vierten Adventswoche

Wi 06.00 h Letzte Roratemesse
07.30 h Ökumenischer Lichtergottesdienst der Grundschule
19.45 h Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum

Do 22.12. Donnerstag der vierten Adventswoche

Ka 08.00 h Heilige Messe
17.00 h Jugendgebetsstunde

GGoo tt tt ee ssdd ii eenn ss tt ee   iinn   ddee rr
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Sa 24.12. HEILIGER ABEND ­ VIGIL VON WEIHNACHTEN

Ka 15.00 h Krippenfeier für Familien im Freien
Treffpunkt am Pfarrheim

17.30 h Musikalische Einstimmung
18.00 h Feierliche Christmette für die Pfarrgemeinde

(mit Livestream – Link über die Homepage)
Weihnachtskollekte für das Hilfswerk Adveniat

Wi 15.30 h Krippenfeier für Familien im Freien
Beginn auf dem Kirchplatz

21.30 h Musikalische Einstimmung
22.00 h Feierliche Christmette für die Pfarrgemeinde

Weihnachtskollekte für das Hilfswerk Adveniat
anschl. Weihnachtliche Bläsermusik und Glühweinstand

So 25.12. HOCHFEST DER GEBURT UNSERES HERRN

Ka 09.30 h Festliches Weihnachtshochamt
Weihnachtskollekte für das Hilfswerk Adveniat

Wi 10.15 h Musikalische Einstimmung
10.30 h Festliches Weihnachtshochamt

Weihnachtskollekte für das Hilfswerk Adveniat

Mo26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG – HL. STEPHANUS

Ka 10.30 h Weihnachtliches Hochamt mit Weinsegnung
Kollekte für unsere Kirchengemeinde

Wi 09.30 h Weihnachtliches Hochamt mit Weinsegnung
Kollekte für unsere Kirchengemeinde

Do 29.12. Fest der Heiligen Familie

Ka 07.30 h Rosenkranzgebet
08.00 h Heilige Messe

Wi 19.00 h Andacht „Zwischen den Jahren“
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Sa 31.12. SAMSTAG der WEIHNACHTSOKTAV – Hl. Silvester

Ka 16.30 h Feierliche Jahresschlussmesse mit Te deum und Segen
für alle Verstorbenen des Jahres 2022

00.00 h Festliches Glockengeläut zum Jahreswechsel

Wi 18.00 h Feierliche Jahresschlussmesse mit Te deum und Segen
für alle Verstorbenen des Jahres 2022

00.00 h Festliches Glockengeläut zum Jahreswechsel

So 01.01. NEUJAHR ­ HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 

Ka 09.30 h Sonntagshochamt und Neujahresmesse
14.30 h Weihnachtliche Familienmesse mit Kindersegnung

Kollekte Afrikatag für afrikanische Katechisten

Wi 10.30 h Sonntagshochamt und Neujahresmesse
Kollekte Afrikatag für afrikanische Katechisten

11.30 h Weihnachtliche Kindersegnung

Fr 06.01. HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN

Ka 18.00 h Feierliches Hochamt

Wi 08.00 h Feierliches Hochamt

Sa 07.01. Samstag in der Weihnachtszeit

Ka 18.00 h Sonntagvorabendmesse

So 08.01. FEST DER TAUFE DES HERRN

Ka 08.45 h Sonntagshochamt mit den Sternsingern

Wi 10.30 h Sonntagshochamt

2 0 2 22023
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Hinweise zu Gottesdiensten und Veranstaltungen

Offenes Adventsliedersingen in Wirtheim
Nach der Vorabendmesse am 17.12. um 18.00 Uhr veranstaltet der Chor 
„Sound of Wäddem“ ein Weihnachtsliedersingen im Pfarrgarten.

Adventsspielen des Musikvereins auf dem Kirchplatz in Kassel
Der Musikverein 1965 Kassel lädt am vierten Adventssonntag um 17 Uhr 
zum Adventsspielen vor der Kirche mit gemütlichem Beisammensein ein.

Krippenfeier für Familien am Heiligen Abend in Wirtheim
Die Krippenfeier mit Krippenspiel für Familien findet wieder im Freien statt.
Beginn ist um 15.30 Uhr vor dem Haupteingang der Wirtheimer Kirche.

Krippenfeier für Familien am Heiligen Abend in Kassel
Diese Feier mit Krippenspiel beginnt um 15.00 Uhr vor dem Pfarrheim Kassel.

Livestream­Übertragung aus Sankt Johannes Nepomuk Kassel
Die Christmette am Heiligen Abend um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Kassel 
wird per Livestream übertragen.
Den Link finden Sie auf unserer Homepage www.St­Joh­Nepomuk­Kassel.de.

Weihnachtsklänge / Glühweinstand nach der Wirtheimer Christmette 
Nach der Christmette in Wirtheim erwarten Sie weihnachtliche Klänge der 
Wirtheimer Bläser. Die Pfadfinder bieten dazu Glühwein und Orangensaft an.

Andacht „Zwischen den Jahren“ in der Kirche in Wirtheim
Am Donnerstag, 29.12. um 19.00 Uhr findet in der Wirtheimer Kirche
eine Andacht „Zwischen den Jahren“ statt, 
die von der Peter und Paul Schola musikalisch mitgestaltet wird.

Weihnachtliche Kindersegnung am Neujahrestag
In Kassel findet die Kindersegnung im Rahmen einer Familienmesse
am Sonntag, 1.1. Um 14.30 Uhr statt. Familien mit Kindern aus Kassel
und Wirtheim sind herzlich zur Mitfeier eingeladen.
In Wirtheim ist am Neujahrestag um 11.30 Uhr Kindersegnung.

Gottesdienste mit den Sternsingern
Das Sonntagshochamt am 08.01.2023 um 8.45 Uhr in Kassel 
wird von den Sternsingern mitgestaltet.
In Wirtheim werden am 06.01. 2023 um 8.00 Uhr im Gottesdienst 
die Sternsingerpäckchen gesegnet und anschließend verteilt.
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2022            Taufen  ­  Trauungen  ­  Beerdigungen           2022
Wirtheim

Wir freuen uns über 6 Kinder, die durch das Sakrament der Taufe 

in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen wurden:

Gottes Segen für die Zukunft wünschen wir vier neuvermählten 
Paaren:

09.04. Verena Senzel und Peter Pfeiffer

20.05. Heike Szafera und Tobias Seidel

10.09. Jennifer Schäfer und Christopher Leitsch

24.09. Stefanie Desch und Sven Haier

Am 24. April haben 4 Kinder erstmals an der Eucharistiegemeinschaft

unserer Pfarrgemeinde teilgenommen.

Leider haben 16 Mitchristen durch Austritt die Gemeinschaft 

der Kirche und unserer Pfarrgemeinde verlassen.

Alte und kranke Gemeindeglieder haben die Hauskommunion 
empfangen, und Schwerkranken und Sterbenden wurde die 

Krankensalbung gespendet.

Im Gebet verbunden sind wir mit 16 Mitchristen, die gestorben sind:

22.01. Lio Schneider
23.04. Phil Smith
10.07. Vincent Petz
16.07. Hanna Fetzer
27.08. Niklas Ehmer
19.11. Noah Renken

12.12. Marliese Kleiß (2021)
15.01. Ida Richter
11.03. Linus Günther
15.03. Albert Pfeifer
04.05. Margaretha Senzel
03.06. Norbert Müller
09.06. Alfred Geipel
10.07. Günther Emmer
22.07. Karl Walter

28.07. Franz Heger
30.07. Marianne Daus
03.08. Wilhelm Koch
26.08. Elisabeth Günther
04.09. Irmgard Back
28.09. Horst Blum
03.11. Rosalia Böhm
16.11. Cornelia Lill
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2023          Unsere künftigen Erstkommunionkinder            2023

Seit September bereiten sich in unseren Gemeinden die 
Kinder des dritten Schuljahres auf die Sakramente der 
Buße und der Eucharistie vor.
Die Mitglieder der beiden Kirchengemeinden sind 
herzlich eingeladen, unsere Kinder und ihre Familien auf 
dem Weg zur Erstkommunion mit Interesse und im 
Gebet, auch in einer Gebetspatenschaft, zu begleiten.

Im Rahmen eines Familiengottesdienstes am ersten Adventssonntag in 
Wirtheim haben sich die künftigen Kommunionkinder der Pfarrgemeinde 
vorgestellt:

Elise Frischkorn, Kirchstraße 30 Melina Pfeifer, Ziegelhütte 1
Maxim Haag, Erlenweg 24 Nuria Serrano Fath, Schöne Aussicht 4
Frederick Kunkel, Erbsengasse 12 Lea Wotschel, Tilsiter Str. 14

Im Rahmen eines Familiengottesdienstes am zweiten Adventssonntag in Kassel, 
haben sich die künftigen Kommunionkinder der Pfarrgemeinde vorgestellt:

David Becker, In der Aue 6 Lukas Richter, Idelweg 7a
Raphael Buch, Wilhelmstraße 25 Alena Schum, Villbacher Str. 7
Lea Esche, Taunusstraße 18 Leon Sorincau, Spessartstr. 10
Ben Grob, Orber Weg 6 Jakob Vetterling, Spessartstr. 78
Bastian Günther, Kettelerstr. 34b Elisa Wagner, Kerkelbornstraße 4
Niclas Kleinfelder, Kasselbachstr. 1 Nele Wagner, Spessartstraße 63
Moritz Müller, Sophienstr. 20 Finn Zollikofer, Idelweg 8

Festgottesdienste zur Erstkommunion
am Sonntag, 16.04.2023 in St. Johannes Nepomuk Kassel
am Sonntag, 23.04.2023 in St. Peter und Paul Wirtheim

Die Erstkommunionfeier steht in diesem Jahr unter dem Motto: 
„Weites Herz – Offene Augen“.
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Wann fängt Weihnachten an?
Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt,

wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt,
wenn der Habewas mit Habenichts teilt,

wenn der Laute bei dem Stummen verweilt und begreift,
was der Stumme ihm sagen will,

wenn das Leise laut wird und das Laute still,
wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,
das scheinbar Unwichtige wichtig und groß,

wenn mitten im Dunkel ein winziges Licht Geborgenheit,
helles Leben verspricht,
und du zögerst nicht,

sondern gehst, wie du bist, darauf zu:
Dann, ja, dann fängt Weihnachten an.

                       Rolf Krenzer

Die Advents­ und Weihnachtszeit ist eine ruhige, besinnliche Zeit. Es tut uns 
allen gut, einmal Fünfe grade sein zu lassen und die scheinbar unwichtigen 
Dinge wichtig werden zu lassen, sich Zeit füreinander und miteinander zu 

nehmen und einander zuzuhören.

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 
wünschen die Kinder und Erzieher*innen der Kita Kolibri

„Wäre das Wort 'Danke' das einzige Gebet, 
das du je sprichst, so würde es genügen.“
Meister Eckhart
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KÖB WIRTHEIM

Zwar  können  wir  nicht  persönlich  auf  Ihren/ 
Euren Gemütszustand einwirken, aber zumindest 
haben  wir  für  jeden  garantiert  die  passende 
Lektüre.

Unser Bibliothekskatalog hat rund um die Uhr 
geöffnet  und  lädt  zu  jeder  Tages­  und 
Nachtzeit zum Stöbern ein.

Unter  www.bibkat.de/wirtheim  sind  die 
neusten  Medien  zu  finden,  die  auch  gerne 
online vorbestellt werden können.

Gerne  begrüßen  wir  Sie  und  Euch  sehr 
herzlich „live“  in unserer Bücherei und freuen 
uns auf nette Gespräche!

Wir  hoffen  auch  weiterhin,  den  Lesenerv 
unserer  vielen  Leser  und  Leserinnen  zu 

treffen  und  verbleiben  mit  den  besten  Wünschen  für  ein  gesegnetes 
Weihnachtsfest und für ein gutes, neues Jahr:

Anna Wolf, Anja Haberland und Simone Macht

Papst Franziskus will, dass die Gläubigen einen unmittelbaren 
Zugang zu Gott beim Beten finden. Bei der Generalaudienz auf dem 
Petersplatz ermahnte das Kirchenoberhaupt die Menschen beim 

Beten "nicht Worte nachzuplappern wie ein 
Papagei". Vielmehr sollten sie im Gebet mit Gott 
sprechen wie mit einem Freund.

Zum Beten gehörten auch Gefühle, erklärte der 
Papst. Diese "machen es uns möglich, uns an 
Gott in aller Einfachheit und Vertrautheit zu 
wenden, so wie man mit einem Freund spricht". 
Die Vertrautheit mit Gott besiege auch die Furcht 

und die Zweifel, ob sein Wille wirklich für uns das Beste ist.
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Es war einmal ein Kind …

Es war einmal ein Kind, das geboren, also auf die Welt 
kommen sollte. 
Da sagte es zu Gott seinem Schöpfer: „Sie sagen alle zu 
mir, dass „DU“ guter Gott mich auf die Erde in den Alltag 
des Lebens schicken willst, aber wie soll ich dort leben, wo
ich doch so klein und hilflos bin?“
Gott antwortete: „Von all den vielen Engeln die ich habe, 
suche ich zwei für dich aus. Deine Engel werden dich 
ständig begleiten, umsorgen und beschützen.“
Das Kind erkundigte sich weiter: „Aber sag mir doch 
warum ich auf die Erde soll, hier im Himmel brauche ich 
nichts zu tun, außer singen und lachen, und fröhlich zu 
sein“.
Gott gab ihm die Antwort und sagte: „Deine Engel werden 
für dich singen und auch für dich lachen, jeden Tag und 
glaube mir, wenn du ihre Stimme hörst und ihre Nähe 
spürst, wirst du auch lachen und fröhlich sein.
Du wirst die Liebe deiner Engel fühlen und aus tiefstem 
Herzen sehr glücklich sein“.
Wieder fragte das Kind: „Und wie werde ich in der Lage 
sein, die Leute um mich herum zu verstehen, wenn ich 
ihre Sprache nicht kenne?“

Gott sagte: „Deine Engel werden dir die schönsten Worte sagen, die du jemals 
hören wirst, und mit viel Ruhe und Geduld werden deine Engel dich lehren zu 
sprechen.“
„Und was muss ich tun lieber Gott, wenn ich mit dir reden möchte?“
Gott sagte: „Deine Engel werden dir deine Hände ineinander legen, die 
Menschen nennen das die Hände falten und dich lehren zu beten.“
„Guter Gott, ich habe gehört, dass es auf Erden auch böse, ja sehr böse 
Menschen gibt. Wer wird mich dann dort vor diesen beschützen?“
Gott sagte: „Mein liebes Kind deine Engel werden dich verteidigen, auch wenn 
sie dabei ihr eigenes Leben riskierten oder es gar für dich hergeben müssten.“
„Lieber Gott, aber ich werde dann immer sehr traurig sein, weil ich Dich 
niemals wieder sehen werde.“
Gott sagte: „Deine Engel werden mit dir über mich sprechen und dir den Weg 
zeigen, auf dem du immer wieder zu mir zurückkommen kannst, immer wenn 
du es möchtest. Ich verspreche dir, immer ganz gewiss in deiner Nähe zu sein.“
In diesem Moment herrschte sehr viel Ruhe im Himmel und alle Engel waren 
ganz still geworden, da konnte man schon die Stimmen von der Erde hören.
Das Kind fragte noch ganz schnell: „Lieber Gott, bevor ich dich jetzt verlasse 
bitte sage mir noch den Namen meiner Engel.“
Gott rief dem Kind noch zu: „Der Name ist jetzt nicht so wichtig. Du wirst 
deine Engel einfach Mama und Papa nennen.“

Diakon Karl­Heinz Becker 
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Weihnachten ist,
wenn in langen dunklen 

Nächten
ein Licht die Welt erhellt

Ein gesegnetes und besinnliches

Weihnachtsfest, Gesundheit, Frieden und Zuversicht für das kommende Jahr 

wünschen Ihnen allen

die kirchlichen Gremien aus Wirtheim

Die Kirchengemeinde Wirtheim hat in diesem Jahr wieder zum 
gemeinsamen Gestalten von Advents­ und Weihnachtsschmuck 

ins Pfarrzentrum eingeladen.
Unter Anleitung einer Floristin wurden in der Woche vor dem 

1. Adventssonntag wunderschöne Kränze und Gestecke gebastelt.
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Ministranten Wirtheim – Anerkennung und Dank für langjährige Dienste

Im Rahmen der Vorabendmesse vom Christkönigsfest wurden in Wirtheim zwei 
Jugendliche für fünfjährigen Ministrantendienst geehrt und mit der offiziellen 
Ministranten­Plakette ausgezeichnet. Marco Sivieri vom Pfarrgemeinderat 
dankte Aaron Becker und Mattheo Buiter im Namen der Kirchengemeinde für 
ihre langjährigen Dienste und übergab ihnen eine Urkunde mit den besten 
Wünschen für ihre weiteren Jahre als Messdiener.

Anschließend trafen sich alle Messdiener zum gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrzentrum. Beim gemeinsamen Pizza­Essen wurden einige Unternehmungen 
für das kommende Jahr geplant.

Leider gibt es zur Zeit in Wirtheim nur zehn aktive Ministrantnen/innen, 
denen umso mehr Anerkennung und Dank dafür gilt, dass sie alle Dienste an 
den Sonntagen und bei den besonderen Feiern wie Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen übernehmen.
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2022 – Pfadfinderleben: 
volle Fahrt voraus!

Ein  Rückblick  auf  das  Jahr  2022  macht  uns 
dieses  Jahr  besonders  viel  Spaß.  In  vielen 
Punkten  war  es  für  uns  als  Pfadfinder:innen 
Wirtheim  ein  voller  Erfolg.  Viele  unserer 
 Traditionstermine konnten wieder stattfinden. 
So  konnten  wir  wieder  Himmelfahrt, 
Fronleichnam  und  Pfarrfest  feiern  und  dort 
unser Kuchenbuffet anbieten, einen Altar gestalten und Kinder betreuen. Auch 
an der Benefizveranstaltung für die Ukraine in der Grünen Mitte haben wir uns 
gerne beteiligt und mit den Kindern symbolische Steine bemalt und gebastelt. 
Besonders gut tat dieses Jahr unser erstes Zeltlager als gesamter Stamm seit 
3  Jahren.  In den Sommerferien ging es mit 46 Mitgliedern zur  Jomsburg, an 
einen  internationalen  Pfadfinderzeltplatz  direkt  an  der  Ostsee.  Unter  dem 
Motto  „Wikinger“  wurde  eine  Woche  lang  eine  Geschichte  verfolgt,  Kostüme 
gebastelt  und  vor  alle  m  das  Meer  genossen.  Geländespiel  und  Workshops 
wurden hierbei von unseren Leiter:innen und der Roverstufe (ab 16 J.) für die 
Jüngeren geplant und durchgeführt. Außerdem haben die Gruppen unter sich 
Tagesausflüge in die Umgebung, nach Kiel oder sogar nach Hamburg gemacht. 

Im September haben wir bei Kinzigtal Total an unserer Verpflegungsstation in 
Neuwirtheim  bei  bestem  Wetter,  musikalischer  Gestaltung  und  gutem  Essen 
einen  schönen Tag verbracht. Diese Aktion wird von den  Jüngsten bis hin  zu 
den Ältesten  in unserem Stamm unterstützt, deswegen  ist  jeder Besuch sehr 
wertvoll für uns und eine große Bereicherung!
Unser  Stamm  wächst  immer  weiter  und  dieses  Jahr  haben  auch  3  unserer 
Roverinnen  angefangen mit  der  Leiterausbildung,  was  sehr  gute  Nachrichten 
für den gesamten Stamm sind. 
Nun schauen wir voraus auf ein hoffentlich ebenso ereignisreiches Jahr 2023, 
mit  einem  10­jährigen  Stammes­Jubiläum  und  einem  Diözesan­
Sommerzeltlager.  Vor  allem  laden  wir  erst  einmal  herzlich  zum 
Glühweinverkauf nach der Christmette in Wirtheim ein!
Weitere Informationen unter:
www.pfadfinder­wirtheim.de  Instagram: pfadfinder.wirtheim
Spendenkonto: DPSG Wirtheim IBAN: DE23 5066 1639 0007 3875 63
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Wie die meisten von uns wohl 

schon erfahren und evtl. auch 

schon gesehen haben, ist die 

Instandsetzung unseres Kreuz­

weges am Trieb im Sommer dieses 

Jahres erfolgreich abgeschlossen 

worden. 

Nachdem in Eigenregie eines 

aktiven Gemeindemitgliedes und 

mit Unterstützung der Fa. Link & 

Becker die einzelnen Kreuzweg­

stationen mit viel Mühe und 

Hingabe restauriert worden waren 

(wir berichteten im Weihnachts­

pfarrbrief 2021), machte sich im 

diesjährigen Sommer die Gemeinde 

mit der Beauftragung eines orts­

ansässigen Unternehmens an die 

Sanierung der Wegführung. Hierbei 

wurden der Weg begradigt und 

große Teile neu befestigt und 

abgeschottert. 

Instandsetzung unseres „Kreuzweges am Trieb“ erfolgreich 

abgeschlossen
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Es wurden Wasserableitungen geschaffen, um der Erosion des Weges durch 

Regen Einhalt zu gewähren. Zudem wurden an vielen Stellen, insbesondere an 

den steileren Kehren, Holzgeländer angebracht, die eine sichere Begehung des 

Kreuzweges ermöglichen. Alles in allem eine gelungene Sanierung, von der 

sich unsere Pfarrer Aul und Bojdo als auch Bürgermeister Matthias Schmitt bei 

einer Ortsbegehung ein Bild machen konnten. 

Die nebenstehenden 

Aufnahmen vermitteln einige 

herbstliche Impressionen des 

instandgesetzten Kreuzweges 

und ermuntern, diesen Weg in 

Stille und Andacht selbst zu 

begehen.

(C. S.)
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Impressionen vom Wirtheimer Pfarrfest

Nach zweijähriger Coronapause konnten wir in 
diesem Jahr am Sonntag nach unserem 
Patronatsfest endlich wieder unser traditionelles 
Pfarrfest feiern.
Den festlichen Auftakt bildete ein gemeinsamer 
Gottesdienst, an dessen Ende Frau Maria Winkler 
mit großem Dank als langjährige Blumenfrau, 
Lektorin, Kommunionhelferin und Küsterin 
verabschiedet wurde.

Anschließend wurde rund 
um Pfarrhaus und 
Pfarrzentrum mit 
vielfältigen Speisen und 

kühlen Getränken bis in die Abendstunden 
gefeiert. Der Andrang war so groß, dass am 
Nachmittag, Getränke, Würstchen und Pommes 
nachgeholt werden mussten.
Für Unterhaltung sorgten die Kindergartenkinder 
mit ihrem fröhlichen Beitrag und der Chor „Sound 
of Wäddem“. Für die Kinder wurde Ponyreiten 
angeboten und von den Pfadfindern verschiedene 
Wasserspiele, die bei dem heißen Wetter gerne 
angenommen wurden. Auch der Eine Welt Laden 
bot wieder fair gehandelte Produkte an.
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Danke
Wir fre uen uns, dass die Produkte des Weltladen auch in diesem Jahr 
wieder sehr gut angenommen wurden. Ein ereignisreiches Jahr liegt 
hinter uns. Der Weltladen feierte      25 + 1 Jahre Partnerschaft mit der 
KAB St. Joh.Nepomuk und ist außerdem im 2­Wochen­Rhythmus auf 
dem Wochenmarkt in der Grünen Mitte vertreten. An dieser Stelle 
nochmal ein herzliches Dankeshön an alle Helferinnen und Helfer.

Warum FAIRTRADE? Weil es für die 

Menschen wie Zeddy und Ihre Familie, 

die am Anfang unserer Produkte stehen, einen 

Unterschied macht: Durch stabilere 

Einkommen und Prämien für 

Gemeinschaftsprojekte.

FAIRTRADE ist eine Bewegung, in der die 

Produzenten entscheiden, was wichtig ist – 

zum Beispiel Schulungen und Projekte im 

Umgang mit dem Klimawandel.

Fröhliche und gesegnete Weihnachten
wünscht der Weltladen Wirtheim und Kassel

Du Gott des Friedens,  
es ist Krieg in der Ukraine. Krieg in Europa.
Der Frieden wurde zerstört.  
Wir sind entsetzt und fassungslos.  
In uns sind Ohnmacht, Angst und Wut.  
Wir suchen Deine Nähe. 
Wir klagen Dir das Leid aller Menschen,  
über die Gewalt und Tod gekommen sind … 
Schau auf die Angst der Menschen in der Ukraine,  
schau auf unsere Angst 
Lass Du uns nicht los ­ uns und alle,  
die jetzt ratlos und ohnmächtig sind … 
Höre uns! Sei uns nahe in der Not!  
Sprich Du selbst in uns, wo uns die Worte fehlen. Amen.
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Lieber künftiger Firmling

Weil du am Weg bist, erwachsen zu werden, wirst du 
in Deiner Entscheidung herausgefordert. Du wurdest 
von uns schon informiert, wie die Firmvorbereitung 
sich gestaltet. Du bekommst die Möglichkeit, Deinen 
Glauben zu betrachten, in Frage zu stellen und 
darüber nachzudenken. Genau wie du kann dein 
Glaube  wachsen und reif werden, um dich tragen zu 
können. Dazu musst du dich aber bewusst 
entscheiden, nicht in erster Linie deine Eltern für dich, 
sondern du entscheidest für dich und dein Leben.

Wir bieten den Firmunterricht in verschiedenen 
Varianten an: Wöchentliche Treffen, Blockunterricht, 
Klosterwoche oder eine Aktivwoche Firmvorbereitung in der Rhön. Es ist Deine 
Entscheidung.

Dich möchten wir herzlich einladen, an der Vorbereitung teilzunehmen. Die 
Firmung ist nach Taufe und Erstkommunion der dritte und letzte Schritt der 

Eingliederung in die christliche Gemeinschaft, die 
Kirche. Erst der gefirmte Christ ist ein volles 
Gemeindeglied mit allen Rechten und Pflichten. 

Nimm dir Zeit, um selber, mit Deinen Eltern oder Dir 
vertrauten Personen Deine Entscheidung zu 
bedenken. Ein wichtiger Teil der Vorbereitung zur 
Firmung ist die regelmäßige Mitfeier des 
Gottesdienstes. Das musst Du wissen, wenn Du Dich 
entscheidest, ob Du Dich firmen lässt. 

Wir würden uns freuen, Dich zu sehen.

Die Firmung ist in Kassel und Wirtheim
am Sonntag, dem 12.11.2023
durch Domkapitular Thomas Renze

O Heiliger Geist, Du Liebe des Vaters und des Sohnes.
Gib mir immer ein, was ich denken soll.

Gib mir immer ein, was ich sagen soll und wie ich es sagen soll.
Gib mir ein, was ich verschweigen soll und wie ich mich dabei verhalten soll.

Gib mir ein, was ich zur Ehre Gottes, 
zum Wohl der Seelen und zu meiner eigenen Heiligung tun soll.

Johannes Paul II



St. Johannes Nepomuk / St. Peter und Paul 41

Wir bringen Ihnen
den Segen für
das neue

Jahr 2023 unter
einem guten Stern!

Die Sternsinger kommen!
DREIKÖNIGSSINGEN 2023

„Kinder stärken – Kinder schützen – 
In Indonesien und weltweit“ – so 
lautet das Motto der Aktion 
Dreikönigssingen 2023. Dass es die 
Sternsinger gibt, ist ein Segen: für 
die Menschen in unseren 
Gemeinden und für benachteiligte 
Kinder auf der ganzen Welt.

Mit dem Kreidezeichen 

„20*C+M+B+23“ 

bringen sie als die „Heiligen Drei Könige“ den Segen  „Christus segne dieses 
Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt.

Die Sternsinger sind unterwegs:
In Kassel: 7.­ 8. Januar 2023

In Wirtheim werden die „Segenstüten“ mit Aufklebern und Infomaterial im 
Gottesdienst gesegnet und an alle Haushalte verteilt.

Natürlich können sie auch die Spende überweisen
Kassel: VR­Bank – IBAN: DE60506616390000501255
Wirtheim: VR­Bank – IBAN: DE29506616390000610550 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
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Rückblick auf das Corona­Jahr 2022
Der nachfolgende Rückblick zeigt, dass neben der Feier der sonntäglichen Eucharistie 
durch Aktivitäten verschiedener Gruppen in unseren Pfarrgemeinden ein
buntes, reichhaltiges und lebendiges Kirchenjahr gestaltet wurde. 

monatlich Schülerwortgottesdienste in Kassel und Wirtheim
6.­09.01. Sternsinger­Aktion in Kassel und Wirtheim 

04.03. kfd Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in Wirtheim
16.+24.03. „Spätschicht in der Fastenzeit in Wirtheim 

22.03. Familien – Friedenskreuz – Kreuzweg in Kassel / Wirtheim
25.03. Friedensimpuls für Jugendliche „Pray for Peace“
28.03. Fastengehen in der Natur in Kassel
02.04. KAB Gebrauchtkleidersammlung in Wirtheim und Kassel
03.04. Fastenessen  zum Misereor Sonntag „Gemeinsam Essen und Helfen“
08.04. Ökumenischer Jugendkreuzweg in Wirtheim
12.04. Gemeinsamer Kinderkreuzweg in Kassel /Wirtheim
13.04. Ölbergstunde einmal anders in Kassel

13.­15.04. Ostereierfärbe und  ­verkaufsaktionen im Wirtheim und Kassel
15.04. Kreuzweg am Wirtheimer Trieb

April/Mai Erstkommunionfeiern im Wirtheim und Kassel
07.05. KAB Fußwallfahrt nach Maria Buchen

8.5.+2.07. Kommunionjubiläen in Wirtheim und Kassel
15.05. Maigottesdienst in der Grauen Ruh

24.5+ 9.06. Wallen von Kassel nach Wirtheim und von Höchst nach Kassel
26.05. Christi Himmelfahrt gemeinsamer Gottesdienste am Bürgerhaus

3.­6.06. KAB ­Wirtheim Fußwallfahrt zum Bonifatiusgrab nach Fulda
16.+19.06. Fronleichnam Gottesdienste und „Prozessionen“ in Wirth. und Kassel 
16.5.+27.6. Patronatsfest St. Joh. Nepomuk Kassel & St. Peter und Paul Wirtheim
30.6+5.07. PGR  Kassel / Hospizdienst HU/MKK Videokurs „Letzte Hilfe“

06.07. kfd Kassel Jahreshauptversammlung
26.07. Wortgottesdienste am Welttag der Großeltern am Bürgerhaus­Kreuz
03.08. KAB Kassel Tagesausflug nach Miltenberg / Kloster Engelberg

3.7./28.08. Pfarrfest St. Peter und Paul Wirtheim und St. Joh. Nepomuk Kassel 
20.+21.08. Gottesdienste zum Kässeler Kirchweihfest

27.08. Floriansmesse der Freiwilligen Feuerwehr Nord mit Fahrzeugsegnung
04.09. Gottesdienste zum Wirtheimer Kirchweihfest
25.09. KAB Kassel Bratfest
28.09. Kleinkindergottesdienst in Kassel

1.+ 2.10. Erntedankgottesdienste in Kassel und Wirtheim (auf der Mühlwiese)
03.10. KAB Wirtheim Kartoffelfeuer & Drachensteigen an der Ri. Acker Hütte

7.+08.10. KAB Gebrauchtkleidersammlung in Wirtheim und Kassel
16.10. Herbstfest der Kirchengemeinde im Pfarrgarten – Wirtheim
20.10. Nachmittagsfahrt zum Früchteteppich in Mernes und nach Bad Orb

23.+30.10. Sonntag der Weltmission  Kaffeenachmittag in Kassel und Wirtheim
11.11. St. Martinsandachten und St. Martinszüge in Wirtheim und Kassel
Advent PGR Kassel : Lebendiger Adventskalender „Herbergssuche„
13.12. Ökumenische Friedenslichtandacht ­St. Joh. Nepomuk Kirche
11.12. Senioren – Kaffee­ Nachmittag in Kassel

Trotz Corona gab es neben diesen Veranstaltungen noch viele turnusmäßige 
Veranstaltungen, Sitzungen, Telefonkonferenzen und Treffen des Pfarrgemeinderates, 
des Verwaltungsrates, der KAB, der kfd, des Kirchenchores, der Kindergruppen, der 
Kleinkindergruppe, der KÖB, des Eine Welt­Ladens und der Kindertagesstätte. 
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Besondere Kollekten und Spenden in Euro.......Wirtheim...........Kassel

Hilfswerk "Adveniat" Weihnachten (2021)....................1.515.............2.099

Weihnachtsopfer der Kinder (Opferkästchen)...................258................440

Sternsingeraktion.....................................................3.964.............7.179

Hillfswerk "Misereor".................................................1.069.............1.570

Ostereieraktion der Messdiener.....................................245................201

Sonderkollekte Ukraine­Nothilfe..................................1.800.............6.023

Hilfswerk "Renovabis" (Pfingstkollekte)...........................202................235

Hilfswerk "missio" ­ Kaffeenachmittag............................398................604

Hilfswerk "missio" ­ Sonderkollekte ...............................259................905

Kenia Hungersnot­Hilfe (Messdiener ­ Pfarrfest Cocktail/Crepes)..............604

Caritas Kollekte................................................................................168

Allen , die mit 
ihren Spenden 

zu diesen
großartigen 
Ergebnissen 
beigetragen 

haben!
Dieses DANKE sprechen wir gerne auch im Namen aller katholischen, 
kirchlichen Hilfs­ und Missionswerke aus. Die wichtigsten sind Misereor, 
Adveniat, Renovabis, Missio, Caritas international und das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“.

Die katholischen Hilfswerke sind bekannt dafür, dass sie professionell 
arbeiten und transparent im Umgang mit den aus Spenden, Kollekten, 
Kirchlichen Haushaltsmitteln und öffentlichen Mitteln erhaltenen Geldern 
sind.

Wir bitten herzlich darum, dass sie auch dieses Weihnachtsfest 
dazu nutzen, möglichst vielen Menschen Hoffnung und Zuversicht 
für ihr (Über)Leben zu schenken ­ lassen sie diesen Menschen mit 

ihrer Spende einen Stern leuchten. Jeder Euro zählt! 

Herzliches Dankeschön und Vergelt`s Gott!
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Auf dem Weg in die Zukunft – 
Pfarreientwicklung im Bistum Fulda

Das Bistum Fulda stellt seine Pfarreien neu auf: Bis in die 2030er Jahre 
entstehen aus bisher rund 200 Gemeinden 28 neue Pfarreien. Diese werden 
mit veränderten Aufgaben und Verantwortlichkeiten den organisatorischen 
Rahmen für den Kernauftrag der Kirche bilden: Die Glaubensvermittlung und 
die Seelsorge.

Gesellschaft und Kirche haben sich stark verändert in den vergangenen 
Jahrzehnten.
Die Herausforderungen sind bekannt:

◊ Weniger Pfarrer
◊ weniger Gläubige
◊ zurückgehende Einnahmen.

Nachfolgend sind die allgemeinen Kriterien für die Neuumschreibung von 
Pfarreien aufgelistet:
◊ Gewachsene Traditionen, Mentalitäten (Diaspora, Ökumene, katholische

Prägung, …) und Strukturen finden in den neuumschriebenen Pfarreien
Berücksichtigung.

◊ Wertvolle Netzwerke und pastorale Orte (Kirchorte, Kindergärten,
Verbände, Senioreneinrichtungen, …) im Sozialraum bleiben erhalten und
entwickeln sich weiter. Zusammenarbeit und Kooperation werden vor Ort
unter der Berücksichtigung der zukünftigen personellen Ressourcen
gefördert.

◊ Die Entwicklung der Personalzahlen der hauptberuflichen pastoralen
Mitarbeiter*innen findet Berücksichtigung, um mit flexiblen Teams auf die
unterschiedlichen Bedürfnisse der Menschen vor Ort eingehen zu können.

◊ Die neuumschriebenen Grenzen sind so gewählt, dass sie eine
längerfristige Planbarkeit sowohl mit Blick auf die Gläubigen als auch auf
das hauptberufliche Personal ermöglichen

◊ Bei den Pfarreigrößen wird die Katholikenzahl berücksichtigt und eine
Obergrenze von ca. 20.000 und eine Untergrenze von ca. 8.000 angelegt.
Dabei wird die Entwicklung der regelmäßigen Gottesdienstbesucher, der
Nutzung von Kasualien sowie der Ein­ und Austrittszahlen seit dem Jahre
2005 einbezogen.

◊ Sowohl Infrastruktur als auch kommunalpolitische Grenzen finden
weitgehend Berücksichtigung

Vater Gott ­ Danke, Herr, dass wir gerade jetzt Teil Deiner 
Gemeinde weltweit sein dürfen. Danke für die Gelegenheit, Deine 
Liebe und Hoffnung an Menschen weltweit weitergeben zu können, 
die in Finsternis und Verzweiflung leben.
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So soll der neue Pastoralverbund aussehen:

Er umfasst die Pfarrgemeinden von Biebergemünd, Bad Orb und Aufenau 
sowie Jossgrund und Mernes .
Aus diesem Verbund ergibt sich die spätere Großpfarrei.
Das sind die offiziellen Fakten ­ ein genauer Zeitplan für die Umsetzung ist 
noch nicht bekannt. Jede Pfarrei hat auf dem Weg dorthin ihren je 
individuellen, auf die örtliche Situation zugeschnittenen Zeitablauf. In der 
zukünftigen Pfarrei werden sich Haupt­ und Ehrenamtliche Aufgaben und 
Verantwortungen noch stärker als bisher teilen und es werden neben der 
Gesamtpfarrei auch einzelne Kirchorte ihren eigenen Gestaltungsspielraum 
haben.

Weitere Informationen zum Nachlesen finden Sie unter:
https://www.pfarreientwicklung.bistum­fulda.de/pfarreientwicklung

Auf youtube ist zu diesem Thema  folgendes Video  erschienen:
https://www.youtube.com/watch?v=0fl9j3UJxmU

 Vater Gott ­ Segne deine Kiche und begleite sie auf dem Weg in die 
Zukunft, damit deine Frohe Botschaft weiter verkündet wird.
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Vorschau auf schon bekannte Veranstaltungen im Jahr 2023

06.01. Sternsinger­Aktion in Wirtheim (Segenspäckchen werden verteilt)
07.01. Sternsinger­Aktion in Kassel mit Hausbesuchen 7.1. + 8.1.
13.01. Erstkommunionwochenende Kassel und Wirtheim bis 15.1.
04.02. Pfarrfasching Kassel (mit Vorbehalt)
11.02. Pfarrfasching Wirtheim (mit Vorbehalt)
05.03. Tag des ewigen Gebetes in Kassel und Wirtheim 
26.03. Misereor Fastenessen im Pfarrzentrum Wirtheim und Pfarrheim Kassel
31.03. Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
02.04. Palmsonntagsgottesdienst zur Eröffnung der Karwoche
07.04. Kreuzweg der KAB am Trieb in Wirtheim 
08.04. Feier der Osternacht in Wirtheim
09.04. Feier der Osternacht in Kassel
16.04. Feierliche Erstkommunion in Kassel
23.04. Feierliche Erstkommunion in Wirtheim
29.04. Kommunionjubiläum in Kassel
30.04. Kommunionjubiläum in Wirtheim
01.05. Traditioneller Maigottesdienst der KAB in der Grauen­Ruh
13.05. KAB Kassel Fußwallfahrt nach Maria Buchen
16.05. Patronatsfest "St. Johannes Nepomuk" in Kassel
16.05. Bittprozession von Wirtheim nach Kassel
18.05. Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst am Bürgerhaus
01.06. Beginn der Fußwallfahrt zum Bonifatiusgrab in Fulda
01.06. Bittprozession von Kassel nach Höchst
08.06. Festgottesdienst und Fronleichnamsprozession in Kassel 
11.06. Festgottesdienst und Fronleichnamsprozession in Wirtheim 
23.06. 50 Jahre Kita­Nepomuk­Kassel Fest auf dem Kita­Gelände
25.06. 50 Jahre Kita­Nepomuk­Kassel Festgottesdienst in der Kirche
02.07. Patronatsfest und Pfarrfest in St. Peter und Paul Wirtheim
20.08. Kirchweihfest in St. Johannes Nepomuk Kassel
27.08. Pfarrfest St. Johannes Nepomuk Kassel
03.09. Kirchweihfest in St. Peter und Paul Wirtheim  
24.09. KAB Bratfest auf dem Parkplatz Sportplatz Kassel 
01.10. Familiengottesdienste zum Erntedankfest in Kassel und Wirtheim
03.10. Kartoffelfeuer der KAB­Wirtheim an der Richard Acker Hütte
22.10. Kaffeenachmittag zum Sonntag der Weltmission in Kassel
29.10. Weltmissions­Kaffeenachmittag und Buchausstellung in Wirtheim
29.10. Totengedenken und Gräbersegnung Wirtheim
05.11. Totengedenken und Gräbersegnung in Kassel
12.11. Firmung in Wirtheim und Kassel
03.12. Vorstellung der Erstkommunionkinder Wirtheim
10.12. Vorstellung der Erstkommunionkinder Kassel
17.12. Advent­Seniorennachmittag in Kassel

J a h r e s v o r s c h a u
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Wichtige Kontakte

Seelsorger Pfr. Karl­Peter Aul  Tel: 06050 7153
Hdy: 0151 55987300

Pfr. Dieter Hummel Tel: 06051 9777862

Administrator Pfr. Ryszard Bojdo  Tel: 06050 2812

Gemeindereferentin Christina Walk  Tel: 06050 908959
E­Mail: christina.walk@pastoral.bistum­pastoral.de

St. Joh. Nepomuk Kassel St. Peter u. Paul Wirtheim

Pfarrbüro Kettelerstraße 21 Kirchstraße 10
63599 Biebergemünd 63599 Biebergemünd
Astrid Jackel B. Jackel, B. Reitz, B. Pfeifer
Tel: 7673, Fax: 9797850 Tel: 7153, Fax: 690378
Di, Do: 9.00 ­ 10.30 Uhr Di, Do: 9.00 ­ 10.30 Uhr
Mi: 18.00 ­ 19.00 Uhr Fr: 17.00 ­ 18.30 Uhr

E­Mail Kassel:  Nepomuk.Bgmd­Kassel@t­online.de
E­Mail Wirtheim: Peter­und­Paul­Wirtheim@Pfarrei.Bistum­Fulda.de
Homepage Kassel: www.st­joh­nepomuk­kassel.de
Homepage Wirtheim: www.katholische­kirche­wirtheim.de

Spendenkonto
   Kassel: VR­Bank ­ IBAN: DE60 5066 1639 0000 5012 55
   Wirtheim: VR­Bank ­ IBAN: DE29 5066 1639 0000 6105 50

Pfarrgemeinderat Wolfgang Günther Tel: 7816 Jochen Künzinger Tel: 8461

Verwaltungsrat Andreas Sinsel Tel: 8330 Christoph Simons Tel: 8130

Kindertagesstätte Stephanie Kukula­Scholl Tel: 8617 Silke Eichhorn Tel: 7400

Pfarrbücherei Telefon KöB: 9797845 Simone Macht Tel: 8460
Donnerstag 16.00 ­ 17.30 Uhr Mittwoch 19.30 ­ 20.00 Uhr
Sonntag 10.30 ­ 12.00 Uhr Donnerstag 16.00 ­ 17.30 Uhr

Pfarrheim Erwin Wagner Tel: 8378 Reinhold Günther Tel: 8400 
Herbert Reitz Tel: 7734

Eine­Welt­Laden Annette Riesbeck Tel: 8979 Brigitte Jackel Tel: 7963

KAB Leonhard Wagner Tel: 7395 Horst Winkler Tel: 7774

kfd Gisela Rüthel Tel: 7869

Krabbelgruppe Elena Sass Tel: 0176 21468269
Donnerstag 10 Uhr

Pfadfinder Volker Gudera Tel: 6116

Kirchenchor Hannelore Desch Tel: 7739
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Angst und Hoffnung 
haben Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Adolfinum aus Moers, 
wenn sie an den Krieg in der Ukraine denken. Mit diesen Gefühlen sind 

sie nicht allein ...




